
Nummer 25
Donnerstag,
18. Juni 2009

Herausgeber
Bürgermeisteramt
Weisenbach:
Hauptstraße 3
Telefon 07224 9183-0
Telefax 07224 9183-22
E-Mail:
buergermeisteramt
@weisenbach.de
www.weisenbach.de

Verantwortlich für den
amtlichen Teil und alle
sonstigen Verlautbarungen:
Bürgermeister Toni Huber

Verantwortlich für den nicht-
amtlichen Teil und Anzeigenteil
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau
76571 Gaggenau
Luisenstraße 41
Telefon 07225 9747-0
Telefax 07225 9747-20

Es gilt die Anzeigen-
preisliste Nr. 30

Vertrieb:
WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13
E-Mail:
abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet:
www.wdspressevertrieb.de

Sennelfest mit Sonnwendfeuer

Der NaturFreundeverein
Weisenbach feiert am
kommenden Wochenende
sein diesjähriges »Sennel-
fest«, das am Samstag
mit der Sonnwendfeier
beim Naturfreundehaus
beginnt.
In Zusammenarbeit mit
der Schäferei Weckerle
wird regionaltypische Ver-
pflegung (Lammgerichte)
angeboten.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Richtwertliste 2009/2010

Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen hat der Gutachterausschuss
der Verwaltungsgemeinschaft Gernsbach-Loffenau-Weisenbach jährlich eine
Richtwertliste zur Bewertung von Grundstücken aufzustellen. Die Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses hat die aktuelle Richtwertliste 2009/2010
übersandt, die wir im Nachfolgenden bekannt machen.

9. Gemarkung Weisenbach

I. Bauerwartungsland (ohne Erschließungskosten)

Richtwertzone Nutzung Euro/m²

908 Hinterm Rain Wohnbaufläche 5 *
909 Steinäcker Wohnbaufläche 10 *
912 Obere Schlechtau GE gewerbliche 5 *

Baufläche
913 Bachwiesen gewerbliche 5 *

Baufläche

II. Bauland (incl. Erschließungsbeitrag)

Richtwertzone Nutzung Euro/m²

901 Birket Wohnbaufläche 175
902 Rain Wohnbaufläche 145
903 Untere Wingert I und II, Leimgrüb, Wohnbaufläche 130

Fuchswiese
904 Ortskern links der Murg Wohnbaufläche 90
905 Ortskern rechts der Murg Wohnbaufläche 90
906 Viertel, Kilbäcker Wohnbaufläche 130
907 Zimmerplatz Mischgebiet 115
910 Untere Schlechtau gewerbliche 50

Baufläche
911 Obere Schlechtau MI gemischte 50

Baufläche

10. Gemarkung Au

I. Bauerwartungsland (ohne Erschließungskosten)

Richtwertzone Nutzung Euro/m²

005 Rebgarten Wohnbaufläche 10 *

II. Bauland (incl. Erschließungsbeitrag)
Richtwertzone Nutzung Euro/m²

001 Fesenacker Wohnbaufläche 80
002 Häuserwies Wohnbaufläche, 80

Sondergebiet
003 Ortskern Wohnbaufläche 80
004 Schetterling I und II Wohnbaufläche 90

Hinweis: Die Werte gelten jeweils, sofern nicht mit * gekennzeichnet, für fer-
tig erschlossenes Bauland, unbebaut. *= ohne Erschließungskosten.

Bekanntmachung
zu der Sitzung des Gemeinderates

am Donnerstag, 25. Juni, um 19 Uhr
im Sitzungszimmer des Rathauses

Weisenbach

Die am Donnerstag, 25. Juni 2009,
stattfindende Sitzung des Gemeinde-
rats, zu der die Bevölkerung recht
herzlich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben

2. Feststellung der Jahresrechnung 2008

3. Haushaltszwischenbericht 2009

4. Feststellung von Hinderungsgründen
der neu gewählten Gemeinderäte

5. Sanierung der Koloniestraße
Beschlussfassung über den Ausbau
des Feld- und Waldweges bis zum
Kreuzfelsen

6. Abschluss einer Vereinbarung zwi-
schen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der Gemeinde Weisen-
bach über den Ausbau eines ge-
meindeeigenen Waldweges längs
der B 462 zum Rad- und Waldwirt-
schaftsweg

7. Information

8. Anfragen aus der Mitte des
Gemeinderates

9. Bürgerfragestunde

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch

Altersjubilare
24. Juni, 90 Jahre
Elisabeth Welsch, Hangstraße 8

25. Juni, 75 Jahre
Karl Heinz Burkhardt, Rappenacker-
straße 8

25. Juni, 74 Jahre
Markus Großmann, Im Viertel 5
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Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht -

Zwangsversteigerung
Folgender Grundbesitz, eingetragen
im Wohnungs-Grundbuch von Weisen-
bach-Au Nr. 0364 (nähere Bezeichnung)

151/1.000 Miteigentumsanteil an
dem Grundstück
Flst. Nr. 1980, Gebäude- und Freifläche
Blumenweg 9, mit 11,22 Ar
verbunden mit dem Sondereigentum
an der im Aufteilungsplan mit Nr. 5
bezeichneten Wohnung in der Ebene 2
und dem mit Nr. 5 versehenen Keller-
abteil sowie verbunden mit dem Son-
dernutzungsrecht an den im Plan
vom 27.10.1993 mit der Nr. 3 und 4 be-
zeichneten Kfz-Stellplätze im Freien

Angaben ohne Gewähr: 2-Zimmer-
Wohnung mit Küche, Bad, Balkon, BJ
vermutlich 1993, Wohnfläche ca. 53 m²,
Kellerraum und zwei Stellplätze. In-
nenbesichtigung war nicht möglich.

soll am Mittwoch, 23. September, 8.30
Uhr, im Amtsgerichtsgebäude, Her-
renstraße 18, Rastatt (Schloss), EG
Saal 006, im Wege der Zwangsvoll-
streckung versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a
Abs. 5 ZVG festgesetzt worden auf:
45.000 a.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder
erst nach dem Versteigerungsver-
merk eingetragen, muss der Berech-
tigte es anmelden, bevor das Gericht
im Versteigerungstermin zum Bieten
auffordert; er hat das Recht glaub-
haft zu machen. Anderenfalls wird
das Recht im geringsten Gebot nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses erst nach
dem Anspruch des Gläubigers und
den übrigen Rechten befriedigt.

Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor
dem Termin eine Berechnung der An-
sprüche - getrennt nach Hauptbe-
trag, Zinsen und Kosten - einzurei-
chen und den beanspruchten Rang
mitzuteilen.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, muss das Verfahren auf-
heben oder einstweilen einstellen las-
sen, bevor das Gericht den Zuschlag

erteilt. Andernfalls tritt für das Recht
der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes.

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Ver-
steigerungstermin für ein Gebot Si-
cherheitsleistung verlangt werden;
die Sicherheit ist in der Regel in Höhe
von 10 Prozent des festgesetzten Ver-
kehrswertes zu leisten. Sicherheits-
leistung in Form von Bargeld ist nicht
mehr zulässig. Bietvollmachten müs-
sen öffentlich beglaubigt sein.

Kindergarten Au »Die kleinen Strolche«

Spende der Volksbank Baden-Baden*Rastatt

Die Kinder vom Kindergarten Au
freuen sich über die Erweiterung der
Spielmöglichkeiten im Hof. Vor eini-
gen Wochen bekam die Einrichtung
eine großzügige Spende von der
Volksbank. Mit dieser wurde nun der
»Fuhrpark« erneuert und erweitert.

Die Kinder freuen sich jetzt über ei-
nen grünen Tretunimog, einen Feuer-
wehrunimog mit Löschanhänger und
zwei neue Sitzbagger und hoffen
täglich auf schönes Wetter, um diese
auch ausfahren zu können. »Die klei-
nen Strolche« sagen DANKE.

Fundbüro
Es wurde ein blauer Damenschal
mit Blumenaufdruck abgege-
ben und kann vom Verlierer im
Rathaus, Zimmer 1, abgeholt
werden.

Passamt
Das Passamt weist darauf hin,
dass die vor dem 29. Mai bean-
tragten Personalausweise und
Reisepässe während der übli-
chen Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer 2, abgeholt wer-
den können.

Amtliche Nachrichten

CDU-Gemeindeverband Weisenbach

Dankeschön
Die Kandidatinnen und Kandidaten
der CDU Weisenbach möchten sich
für das entgegengebrachte Vertrau-
en bei der Gemeinderatswahl am 7.
Juni recht herzlich bedanken. Wir
werden versuchen, den Gestaltungs-
spielraum im Rahmen der finanziel-
len Möglichkeiten voll auszuschöp-
fen und uns weiterhin verantwor-
tungsbewusst für unsere Gemeinde
einsetzen. Ihnen, den Bürgerinnen
und Bürgern, stehen wir jederzeit für
Anregungen oder Fragen gerne zur
Verfügung.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

ZA. Matthias Storch
Hauptstraße 11, Gaggenau
L 07225 97460

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dres. Zebisch
Körnerstraße 6, Gaggenau
L 07225 9884882

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

20. Juni - Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 3, Gaggenau
L 07225 3760

21. Juni - Central-Apotheke
Hauptstraße 28, Gaggenau
L 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!

Infos aus der Partnergemeinde San Costanzo

Margherita Pedinelli
zur neuen Bürgermeisterin von San Costanzo gewählt

Verbunden mit der Europawahl am 7.
Juni 2009 fanden in der italienischen
Partnergemeinde von Weisenbach,
San Costanzo, auch die Bürgermeis-
terwahlen statt. In der Gemeinde San
Costanzo standen drei Bewerber auf
der Liste. Für die »Lista civica uniti per
San Costanzo« Margherita Pedinelli,
für die »Lista civica la tua voce« Mi-
chele Stefanelli sowie für die »Lista ci-
vica insieme protagonisti« Andrea
Furlani.

Der bisherige Amtsinhaber Giuliano
Lucarini stand nicht mehr zur Wahl,
da in Italien die Bürgermeister nur für
maximal zwei Amtsperioden, insge-
samt 10 Jahre, gewählt werden kön-
nen. Mit 45,01 % und 1.363 Stimmen
konnte Margherita Pedinelli mit
deutlichem Vorsprung vor Michele
Stefanelli (30,74 %) und Andrea Fur-
lani (24,24 %) die Wahl zur Bürger-
meisterin gewinnen. Giuliano Lucari-
ni, der zehn Jahre lang die Geschicke
der Gemeinde San Costanzo gelenkt
hat, hatte die Bewerberin Margherita
Pedinelli von Anfang an unterstützt
und wird zukünftig als Vize-Bürger-
meister von San Costanzo fungieren.

Insgesamt hat Pedinellis Liste nun elf
Sitze im Gemeinderat erhalten, drei
Sitze gehen an die Liste von Michele
Stefanelli und zwei Sitze an die Liste
von Andrea Furlani. Der deutliche
Vorsprung von Margherita Pedinelli
zeigt auch, dass die San Costanzesi
mit der sehr erfolgreichen Politik von
Bürgermeister Giuliano Lucarini in
den vergangenen zehn Jahren zufrie-
den waren. Lucarini hat vor allem in

baulicher Hinsicht viel für die Ge-
meinde bewegt. So wurden in der Ge-
meinde San Costanzo in den vergan-
genen zehn Jahren seiner Amtszeit
etliche Bauwerke eingeweiht, Straßen
saniert und Plätze angelegt, bei de-
nen teilweise auch die Partnerge-
meinde Weisenbach zugegen sein
konnte. Die neue Bürgermeisterin
Margherita Pedinelli ist 27 Jahre alt
und wie Giuliano Lucarini als Juristin
tätig. Sie gilt als sehr redegewandt und
engagiert. Bisher war sie bereits als
Assessorin für Tourismus und Kultur
für die Gemeinde San Costanzo tätig.

Bürgermeister Toni Huber, die Ge-

meindeverwaltung und das Partner-
schaftskomitee Weisenbach haben die
neue Bürgermeisterin Margherita Pe-
dinelli zu ihrer Wahl beglückwünscht
und wünschen ihr für die nächsten
fünf Jahre viel Glück und Erfolg. Die
bisher schon seit neun Jahren andau-
ernde, sehr erfolgreiche und von
Freundschaft geprägte partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit der
Gemeinde San Costanzo wird auch
unter ihrer Führung weiter intensi-
viert und ausgebaut werden. So sind
im nächsten Jahr die Partnerschafts-
feierlichkeiten zwischen Weisenbach
und San Costanzo zum 10-jährigen
Bestehen in San Costanzo geplant.
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Freie Wähler Vereinigung
Weisenbach

Dankeschön
Wir danken unseren Wählerinnen
und Wählern für das Vertrauen, das
sie uns bei der Gemeinderatswahl
durch ihre Stimmen ausgesprochen
haben.

Als Ansprechpartner stehen wir Ihnen
jederzeit gerne zur Verfügung und
werden weiterhin verantwortungs-
voll die Interessen aller Bürger vertreten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus
Weisenbach, Au und Neudorf

Es war mir stets ein besonderes Anlie-
gen, Ihre Interessen als Gemeinderat
zu vertreten. Hiermit möchte ich mich
für das Vertrauen, welches Sie mir in
den vergangenen acht Jahren als Ge-
meinderat entgegengebracht haben,
recht herzlich bedanken.

Ihr Hans-Peter Schaible

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Zwei kleine Polstersessel, rot,
L 994606
2. Gefrierschrank mit sechs Eisfä-
chern, Typ »Siemens Comfort«,
H: 145 x B: 65 x T: 65 cm,
L 0162 9248487
3. Tischtennisplatte »Kettler«,
klappbar, fürs Freie, L 67225
4. Drei Mostfässer (120 l), gut er-
halten, L 4917
5. Alpin-Skibrille; Langlaufset
komplett mit Skiern, Stöcken und
Schuhen Gr. 43; Aufsatzschrank
furniert, B: 101 x H: 38 x T: 58 cm,
L 68707
6. Wassertank (1.000 l) in Metall-
korb, L 07083 8635

Vereinsnachrichten
Fanfarenzug Weisenbach

Juni-Programm und Rückblick

Nachdem wir in diesem Jahr bereits
die Fastnachtskampagne, das Mai-
baumstellen und einige vereinsinter-
ne Festlichkeiten absolviert haben,
beginnt nun wieder die Zeit der gro-
ßen Fahrten. Auf dem diesjährigen
Programm stehen u.a. Auftritte in
Mühringen (Horb), Zwiefalten (Tü-
bingen), Zell i.W., Bühl, Donaueschin-
gen und Teningen.

Der Reigen startet am kommenden
Sonntag, bei den Kameraden aus
Mühringen. Sie veranstalten Ihre tra-
ditionelle »Hockete« und wir werden
am Nachmittagsprogramm teilneh-
men. Abfahrt nach Mühringen mit
Privat-PKW ist um 10.30 Uhr, Treff-
punkt Zimmerplatz, natürlich ist am
Zielort für Mittagessen gesorgt.

Am Samstag, den 27. Juni, geht’s
dann nach Zwiefalten bei Tübingen.
Der dortige Fanfarenzug feiert sein
50. und veranstaltet ein Treffen des
oberschwäbischen FZ-Verbandes.
Hier werden wir am Nachmittag und
beim Abendprogramm unterhalten
und mal den anderen beim Gemein-
schaftsspielen zuhören. Nach Zwie-
falten haben wir einen Bus gechar-
tert. Für Schlachtenbummler sind im-
mer Plätze frei, bitte einfach melden.
Die genaue Abfahrtszeit gibt’s im

nächsten Gemeindeanzeiger.

Am Sonntag , 28. Juni, freuen wir uns
dann, nach unserem in den Regen ge-
fallenen Umzug, endlich wieder in
Weisenbach marschieren zu können.
Wir wünschen dem GV Au schon heu-
te bestes Wetter.

Wanderung (Rückblick)
Bereits am 9. Mai riefen wir zur Fami-
lienwanderung. Über 30 Mitglieder
machten sich auf zum Hohloh, um
über den Telefonweg gen Langen-
brand zu marschieren. Die Rucksack-
Rast auf der »Hoh Schaar« bot für vie-
le einen erstmaligen und einmaligen
Ausblick auf das Murgtal.

Ganze zwei Stunden genossen wir die
Mittagssonne auf dem Felsvor-
sprung. Nach kurzer Wegstrecke war
dann beim Schwarzwaldverein in
Langenbrand ein Spieleparcours vor-
bereitet, welcher neben Kaffee und
Kuchen seinen Gewinner suchte. Im
Zeitplan verspätet, mussten wir dann
immer schneller laufen, um das ret-
tende »Sängerheim« noch vor dem
großen Gewitter zu erreichen. Dort
gab’s dann das Vesper und die Sieger-
ehrung, und viel Dank für die immer
guten Ideen unseres Wanderwartes
Bernd Armbruster.
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LAG Obere Murg

Sportler der LAG landesweit unterwegs
Bereits am 9. Mai fanden in Offen-
burg die Ortenaumeisterschaften
statt. Bei diesem Wettkampf gewann
Tobias Künstel das Kugelstoßen der
Männerklasse mit Saisonbestleistung
von 14,70 Meter.

Am 17. Mai startete Claudia Kühn
beim »Drei-Täler-Meeting« in Pforz-
heim. Sie siegte in der Klasse W30
beim 100-m-Lauf in 14,42 Sekunden
und beim Weitsprung mit 4,75 Meter.
Bei der Kurpfalzgala am 23. Mai in
Weinheim belegte Hannah Marxer
beim Weitsprung der weiblichen Ju-
gend A mit 5,45 Meter Platz 7. Beim
100-Meter-Lauf schied sie trotz Jah-
resbestzeit von 12,64 Sekunden im
Vorlauf aus.

Am 1. Juni fand im fränkischen Crum-
bach ein Hammerwurf Meeting der
Spitzenklasse statt. Bei den Schülern
M15 belegte Corsin Wörner mit 53,11
Meter einen ausgezeichneten 3.
Platz. Trotz persönlicher Bestleistung
von 49,85 Meter schied Andreas
Scherbarth bei der Jugend B im Vor-
kampf aus. Er belegte Platz 10.

Bei den Heidelberger Qualifikations-
tagen am 31. Mai und 1. Juni wurden
gute Ergebnisse und Platzierungen
erreicht. Bei der Jugend B belegte An-
dreas Held beim Hochsprung mit 1,72
Meter Platz 2 und gewann den Drei-
sprung mit 11,50 Meter. Beim 100-
Meter-Lauf belegte er in 12,16 Sekun-
den Platz 6, beim 200-Meter-Lauf in
24,74 Sekunden Platz 5 und beim 110-
Meter-Hürdenlauf in 16,74 Sekunden
Platz 2. Simon Welsch kam beim Drei-
sprung mit 9,68 Meter auf Rang 2.
Francesco Messina steigerte sich beim
100-Meter-Finale auf 12,27 Sekunden
und belegte Platz 7. Beim 800-Meter-
Lauf erfüllte er in 2:08,63 Minuten die
Qualifikation für die badischen Meis-
terschaften und belegte Rang 6. In
der Frauenklasse erreichte Claudia
Kühn beim Dreisprung mit 10,63 Me-
ter Rang 2. Dreifachsiegerin wurde
Hannah Marxer bei der weiblichen
Jugend A. Sie siegte beim Weitsprung
mit 5,25 Meter, beim Stabhochsprung

mit 3,30 Meter und beim Dreisprung
mit 11,69 Meter. Bei den Schülern
M14 zeigte Julian Held einen guten
Wettkampf. Er gewann jeweils mit
persönlicher Bestleistung den Hoch-
sprung mit 1,36 Meter und den Stab-
hochsprung mit 2,10 Meter. Beim
Speerwurf warf er 23,98 Meter und
kam auf Platz 5. Bei den Männern lief
Frank Lang die 100 Meter in 12,29 Se-
kunden und die 200 Meter in 24,81
Sekunden.

LAG Obere Murg
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Termine: Einsehbar unter www.blv-
online.de und www.rastattertv.de/
leichtathletik

Terminkalender 2009
In Klammer Meldeschluss.
20./21.6. Mannheim: BW-M. Aktive,
Jugend
24.6. Gernsbach. KM Stabhoch
28.6. Bermersbach: Bergsportfest
27./28.6. St. Wendel (Saarland): Dt. M.
Senioren I
4.7. Gaggenau: KM Schüler/innen C
und D (28.6.)
4.7. Freiburg: Bad. Senioren Berglauf
(21.6.)
5.7. Weisenbach: Stabhochsprung-
Meeting
8.7. Bühl: KM Staffel alle Klassen (1.7.)
11./12.7. Bad. M. Gaggenau (28.6.)
10. bis 12.7. Vaterstetten: Dt. M. Seni-
oren II (20.6.)

Ergebnisse:
Dieter Wunsch (M70) befindet sich
weiter auf Rekordkurs. Am 2. Mai
steigerte er in Lahr seinen Rekord
beim 5-km-Bahngehen auf 38:06,9
Minuten und belegte Platz 2.

Am 9. Mai startete er in Biberach beim
10-km-Straßengehen und kam wie-
der auf Platz 2. Auch hier verbesserte
er den LAG-Rekord um 2 Minuten auf
78:23 Minuten.

Egon Spissinger (M70) startete in Has-
lach beim Kugelstoßen und Diskus-
werfen. Er belegte jeweils Platz 1 mit
12,33 Meter und 35,00 Meter.

Spielvereinigung Weisenbach

Laufen, laufen, laufen
Die Teilnehmer der SpVgg am Mitter-
nachtslauf in Bischweier treffen sich
Samstag, 20. Juni, um 21.40 Uhr an
der Stadtbahnhaltestelle Weisenbach
zur gemeinsamen Abfahrt. Eine
knapp 8 km lange Laufstrecke durchs
Dorf, die kurz vor Mitternacht gestar-
tet wird. Zusammen mit 2.000 Läu-
fern macht das einen Heidenspaß. Die
zehn Starter hoffen deshalb auf eine
lautstarke Unterstützung. Im Fest-
und Zielbereich bei der Grundschule
und Sporthalle in Bischweier können
die Läufer bei der After-Run-Party die
verbrauchten Kalorien wieder auffri-
schen und das Rahmenprogramm mit
den Fans genießen.

Am Samstag, 18. Juli, steht schon das
nächste Laufereignis auf dem Pro-
gramm. Um 17 Uhr startet der Halb-
marathon über 21,1 km in Hundseck.
Interessiert? Wenn ihr Mitglied seid,
dann meldet euch bitte bis Sonntag,
12. Juli, an bei Rainer Hürst unter Te-
lefon 07224 3635. Startgebühr über-
nimmt der Verein, Nachmeldungen
sind vor Ort notfalls auch noch mög-
lich. Zwischenzeitlich gibt es tolle Be-
richte mit Bildern und Videos von un-
seren letzten Veranstaltungen auf
unserer homepage unter www.spiel-
vereinigung-weisenbach.de/ Rubrik
»Rückblick/2009«. Viel Spaß beim
Durchstöbern.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Halbtagesausflug nach
Kappelrodeck im Achertal
Der Ausflug nach Kappelrodeck
am Mittwoch, 24. Juni, ist mit 50
Teilnehmer/innen voll ausgebucht.
Die Abfahrt erfolgt um 13 Uhr von
der Kirche in Weisenbach und ca.
um 13.10 Uhr vor dem Feuerwehr-
haus in Au.

Wir freuen uns über einen gemein-
samen informativen und geselli-
gen Ausflug ins Achertal.
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Naturfreunde Weisenbach

Familienfreizeit auf dem Naturfreundehaus Küferhäusle
Die diesjährige Familienfreizeit führ-
ten die Weisenbacher Naturfreunde
vom 3. bis 6. Juni auf dem Naturfreun-
dehaus Küferhäusle bei Schönwald
durch. Die Anreise erfolgte bei strah-
lendem Sonnenschein und war zeit-
lich so gestaltet, dass man die nähere
Umgebung noch erkunden konnte.

Schnell nahmen die Kinder das Ange-
bot des Hauses war und übten sich un-
ter fachkundiger Anleitung im Bo-
genschießen. Ausgestattet mit Kö-
cher, Pfeilen, Hand- und Armschutz
nahmen sie ihre Ziele ins Visier. Dass
Bogenschießen eine anstrengende
Sportart ist, bemerkten die Kinder am
nächsten Tag, denn da hatten einige
einen ordentlichen Muskelkater, was
sie aber nicht daran hinderte auch an
diesem Tag wieder eifrig zu schießen.

Am Donnerstag fuhren wir nach
Schonach und wanderten dort zur
Langenwaldschanze. Mit Elan nah-
men wir die 210 Stufen um den Schan-
zenturm zu erklimmen und oben ei-
nen Blick auf den Anlauf zu werfen.
Wir waren uns einig, dass von uns kei-
ner hier hinunterfahren würde.

Wieder heil unten angekommen in-
formierte uns ein Mitglied des Scho-
nacher Ski-Clubs über die Besonder-
heiten der Schanze, zeigte uns Origi-
nal-Anzüge und Ski von Georg Het-
tich und beantwortete geduldig un-
sere Fragen. Im Anschluss an die Be-
sichtigung führte uns unsere Wande-
rung zurück nach Schonach und über
den Schalensteinweg zum Gasthaus
»Berghüsli«.

Am Abend führten wir auf der Au-
ßenkegelbahn ein Kegelturnier
durch. Können war hier eher zwei-
trangig, denn auf der holprigen Ke-
gelbahn war die Kugel unberechen-
bar und man brauchte schon eine Por-
tion Glück um erfolgreich zu sein.
Den Abend ließen wir trotz kühler
Temperaturen am Lagerfeuer aus-
klingen.

Auch am 3. Tag schien wieder die Son-
ne und wir wanderten vom Natur-

freundehaus zum Blindensee über
die Weißenbacher Höhe, wo wir eine
Grillpause einlegten, zurück zum Na-
turfreundehaus. Bei doch frischen
Temperaturen zogen wir es vor den
Abend im Aufenthaltsraum zu ver-
bringen und den Ofen ordentlich an-
zuheizen. Nun wurde die Siegereh-
rung des Kegelturniers vorgenom-
men und es gab so einige Überra-
schungen. Am Samstag machten wir
uns auf den Heimweg und waren uns
einig, dass es mal wieder eine gelun-
gene Familienfreizeit war.

Sonnwendfeier

Am Samstag, 20. Juni, lädt der Natur-
freundeverein Weisenbach die Bevöl-
kerung zur Sonnwendfeier auf’s Na-
turfreundehaus herzlichst ein. Der
Festbetrieb beginnt um 16 Uhr. Ab 19

Uhr werden Sie von der Musik- und
Singgruppe des Naturfreundevereins
Michelbach unterhalten. Die Feuerre-
de spricht Bürgermeister Toni Huber.

Bei Einbruch der Dämmerung werden
wir das Sonnwendfeuer entzünden.

Am Sonntag, 21. Juni, führt der Na-
turfreundeverein sein Sennelfest
durch. Beginn 11 Uhr zum Frühschop-
pen. In der Zeit von 16 bis 18 Uhr wird
Sie der Musikverein Weisenbach un-
terhalten.

An beiden Tagen werden wir Ihnen,
in Zusammenarbeit mit der Schäferei
Weckerle, regionaltypische Verpfle-
gung (Lammgerichte) anbieten.

Über Ihr Kommen würden wir uns
sehr freuen.

KG »Hohle Eiche«

2. Disziplin der Öschwallspiele 2009
Die nächste Disziplin - Schießen
wird am Freitag, 19. Juni, durchge-
führt. Treffpunkt um 19.30 Uhr.

Mitglieder, die nur an dieser Diszi-
plin mitmachen möchten, sind ger-

ne dazu eingeladen. Bitte beach-
ten, dass an dieser Disziplin keine
Kinder teilnehmen können.

Den Abschluss werden wir im
Schützenhaus durchführen.
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Gesangverein »Eintracht« Au

Rock, Murgtälerabend, Chorgesang und Festumzug
Der Ortsteil Au steht in diesen Tagen
ganz im Zeichen des Jubiläumsfestes
des Gesangvereins »Eintracht«, das
von Freitag, 26. bis Montag, 29. Juni,
gebührend gefeiert wird. Dazu hat
der Verein ein umfangreiches Pro-
gramm zusammengestellt, dem Bür-
germeister Toni Huber als Schirmherr
und Festpräsident vorsteht.

Schon am Freitagabend ist mit der
Partyband »Nox« und den »Stage Di-
ve« ab 20.30 Uhr für die Jugend eine
Rocknacht angesagt.

Am Samstagabend ab 19.30 Uhr steht
mit dem Murgtälerabend (bei freiem
Eintritt) der erste Höhepunkt der
Festtage an. 13 verschiedene Grup-
pen aus Musik, Tanz, Sketch und Ge-
sang werden für ein abwechslungs-
reiches Programm sorgen.

Der Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit
dem Ehrensingen der Gastvereine,
wo sich 12 Vereine gesanglich vorstel-
len werden. Nach dem Mittagstisch
im Festzelt stellt sich der Festumzug
oberhalb der Jakob-Bleyer-Brücke

auf und zieht ab 14 Uhr durch den al-
ten Ortskern - Jakob-Bleyer-Straße,
Rathausstraße, Schulstraße zum Fest-
platz. Außer den Weisenbacher und
Auer Vereinen und dem Fanfarenzug
Weisenbach sowie den Musikkapel-
len von Au und Weisenbach werden
wie früher Gesangvereine mit Fahnen
und eine Pferdekutsche mit Ehren-
gästen dabei sein. Beim anschließen-
den Freundschaftssingen mit acht
Gastvereinen geht es mit Chorgesang
weiter, bevor ab 18 Uhr die Musikka-
pelle Weisenbach und ab 19 Uhr die
Musikkapelle Obertsrot für Unterhal-
tung und Stimmung im Festzelt sor-
gen werden.

Der Montag beginnt ab 12 Uhr mit ei-
nem Mittagstisch bevor sich von 13
bis 14 Uhr die »SWR4 Wunschmelodie
Extra-Tour« mit Irene Merkel vom Au-
er Festzelt aus präsentiert. Am Nach-
mittag ist Unterhaltung für Jung und
Alt angesagt, wobei der Zauberer
Bernhardini so einiges in Frage stellen
wird. Mit einer großen Tombolaverlo-
sung mit wertvollen Preisen und der

Musikkapelle Au klingen dann am
Montagabend die Festlichkeiten aus.

Da der Festplatz direkt an der Stadt-
bahnhaltestelle liegt, bietet es sich
für die Gäste an mit der Stadtbahn an-
zureisen.

Chorproben

18 Uhr junger Chor - Chorgesang;
19.30 Uhr gemischter Chor.

Zeltaufbau

Am Samstag, 20. Juni, wird ab 8.30
Uhr das Festzelt aufgebaut. Um die-
ses relativ große Zelt sicher aufzustel-
len, brauchen wir außer den aktiven
Sängern auch passive Mitglieder oder
Förderer des Vereins, die uns bis zur
Mittagszeit unterstützen.

Nochmaliger Hinweis: Die Fähnchen
zum Schmücken der Häuser für die Ja-
kob-Bleyer-, Rathaus-, Schul- und
Hangstraße sind bei Gertraud Wör-
ner, Telefon 3713, zu erwerben.

Jungmusiker & Flötenkinder Au/Langenbrand
Am vergangenen Samstagnachmit-
tag machte sich die Musikerjugend
Au/Langenbrand mit der Straßenbahn
auf nach Forbach, um dort einmal so
richtig die Kegel zum Rollen zu bringen.
Selbst die Jüngsten unter uns schaff-
ten bald eine beachtliche Anzahl an
Kegeln, wenn dabei auch des öfteren
die Bande zu Hilfe genommen wurde.

Alle waren mit Feuereifer dabei und
nach einer kurzen Verschnaufpause
mit Apfelschorle, Muffins und Obst
gingen wir gestärkt unser großes Ziel
an!! Wir wollten unbedingt einmal
»Alle Neune« schaffen. und am Ende
gelang uns dies tatsächlich mit ver-
einten Kräften. Hierfür brauchten wir
nur ungefähr zehn Kegler.

Glücklich und zufrieden über unsere
Leistung besuchten wir im Murggar-
ten noch kurz den »Hörnerich«, der
bei dem trüben Wetter dankbar über

unsere lustige Truppe war. Dabei
blieb natürlich nicht jede Socke bzw.
Hose trocken, aber das tat unserer gu-
ten Laune keinen Abbruch.

Gegen sechs Uhr fuhren wir wieder
mit der Straßenbahn Richtung Heimat
und alle waren sich einig, dass es ein
super gelungener Nachmittag war.
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Schützenverein Weisenbach

Vereinsausflug an den Schluchsee

Vom 27. bis 31. Mai lud der Schützen-
verein zu seinem Vereinsausflug zum
»Kechschen Gut« am Schluchsee ein.
Nachdem das Quartier bezogen wur-
de, erkundete man die nähere Umge-
bung des Hauses. Am nächsten Tag
führte eine Wanderung um den
Schluchsee. Den Rückweg bestritt
man mit dem Boot , da der eine oder
andere nach ca. 15 km nicht mehr so
gut zu Fuß war. Am Freitag stand eine
Wanderung zur Brauerei Rothaus an.
Bei einer Besichtigung der Brauerei
konnte man sehen wie das berühmte

»Tannenzäpfle« hergestellt wird und
in die Flasche kommt.

Für den Samstag war ein Besuch des
»Schwarzwaldparkes« in Löffingen
organisiert. Greifvogelschau, Wolf-
und Affenfütterung sowie einige
Fahrgeschäfte sorgten für Kurzweil
bei Groß und Klein. Ein Dank gilt allen
Organisatoren des Programms sowie
der vorzüglichen Verpflegung.

KK-Runde
Erfolgreich begannen die KK-Wett-

kämpfe für die Weisenbacher Schüt-
zen. Die erste Mannschaft belegt
nach drei Wettkämpfen mit 2.422
Ringen den ersten Rang in der Kreisli-
ga vor Weisenbach 2 mit 2.352 Rin-
gen. Die 3. Mannschaft belegt den 7.
Rang mit 2.184 Ringen.

In der Einzelwertung belegen die
Weisenbacher Schützen Armin Wer-
ner (804 Ringe), Klaus Burkhardt (801
Ringe), Edgar Bleier (796 Ringe) und
Michael Armbruster (796 Ringe ) die
Plätze 2 bis 5 .

Freiwillige Feuerwehr, Weisenbach

Altersabteilung
Am Montag, 29. Juni, treffen wir
uns ab 16 Uhr im Festzelt des Ge-
sangvereins Au. Es wird vom ehe-
maligen Gerätehaus Weisenbach
ab 16 Uhr Fahrgelegenheit ange-
boten.

Musikkapelle Au

Stadtbahnhock mit Traktorentreffen

Wir bedanken uns bei allen Gästen
für ihren Besuch bei unserem Stadt-
bahnhock mit Traktorentreffen an
Fronleichnam.

Trotz des wechselhaften Wetters

freuten wir uns über die zahlreiche
Teilnahme der Traktorenfreunde.

Auch im nächsten Jahr laden wir wie-
der zu einem Stadtbahnhock mit
Traktorentreffen ein.

Kolpingsfamilie
Weisenbach

Öffnungszeiten
Am Sonntag, 21. Juni, bleibt un-
ser Haus wegen des Sennelfestes
der Naturfreunde ganztags ge-
schlossen.
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Die nächsten Termine
Jubiläum Orgelfelsenhaus
Das Orgelfelsenhaus zwischen Rei-
chental und Kaltenbronn wird in die-
sem Jahr 75 Jahre alt. Dieses Jubiläum
feiert die Ortsgruppe Gaggenau des
Schwarzwaldvereins mit einem öf-
fentlichen Fest, bei dem am Sonntag,
21. Juni, ab 11 Uhr die Bewirtung
möglich ist. Sicher lohnt sich für jeder-
mann der Besuch der Veranstaltung,
zu der der Gernsbacher Schwarzwald-
verein namens der Gaggenauer Wan-
derfreunde herzlich einlädt. Mit dem
Bus ab Gernsbacher Bahnhof, z. B. ab
10 Uhr, erreicht man bequem die Hal-
testelle Orgelfelsenhaus. Wir wün-
schen einen angenehmen Aufenthalt.

Hauptversammlung
Einmal im Jahr treffen sich die Mit-
glieder des Schwarzwaldvereins zu ei-
ner gemeinsamen zweitägigen Ver-
sammlung. Dieses Mal wird am Sams-
tag, 20. und Sonntag, 21. Juni, im
schönen Schwarzwaldstädtchen Neu-
enbürg die Veranstaltung mit Vorträ-
gen und Wanderungen abgehalten.
Mitglieder des SWV sind im Besitz der
Zeitschrift »Der Schwarzwald« und
können daraus Einzelheiten über die
Tagesprogramme entnehmen und
sind herzlichst eingeladen, nach Neu-
enbürg zu fahren.

Kirchliche
Nachrichten

KATH. PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von
Samstag, 20. bis Sonntag, 28. Juni

Samstag, 20. Juni
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 7. Juni -
12. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; verstorbenen
Mann
11.15 Uhr Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 23. Juni
Weisenbach 17.45 Uhr Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 24. Juni
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 25. Juni
Au keine heilige Messe

Freitag, 26. Juni
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 27. Juni
Au 17.30 Uhr heilige Messe für Adel-
heid Großmann und verstorbene Ge-
schwister

Sonntag, 28. Juni -
13. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Helena Mun-
genast, Anna Krieg, Karl-Heinz und
Lydia Mungenast
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist von Dienstag, 23. Juni,
bis Mittwoch, 15. Juli, geschlossen.

Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, 21. Juni, findet nach
dem Gottesdienst um ca. 11.15 Uhr der
Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus statt.

Romwallfahrt vom 5. bis 12. November
Die Katholische Arbeitnehmer Bewe-
gung (KAB) lädt vom 5. bis 12. Novem-
ber zu einer Wallfahrt nach Rom ein.
Die Flugreise ab Frankfurt-Hahn bein-
haltet selbstverständlich eine Au-
dienz bei Papst Benedikt XVI. (wenn
der Papst in Rom ist). Unter anderem
werden Führungen durch das christli-
che und antike Rom angeboten. Ein
Ausflug ins Umland von Rom mit Ein-
kehr gehört ebenfalls zum Pro-
gramm. Die Reise kann ab 750/780 Eu-
ro zuzüglich des Flugpreises gebucht
werden. Anmeldungen im KAB-Se-
kretariat, Telefon 0621 25107.

Katholisches Bildungswerk der Seel-
sorgeeinheit Forbach-Weisenbach
lädt ins Pfarrhaus Langenbrand ein.
Konsequentes Erziehen - leicht ge-
sagt, aber schwer getan.
»Ich müsste konsequenter sein« - So
ziemlich jede Mutter und jeder Vater
äußert diesen Satz irgendwann laut
zu anderen oder leise zu sich selbst.
Die Aussage ist altersunabhängig, so-
wohl bei Kleinkindern als auch bei Ju-
gendlichen holt Eltern diese Einsicht
ein. An diesem Themenabend wird
»konsequent sein« aus verschiede-
nen Blickwinkeln beleuchtet: Wieso
überhaupt konsequent sein? Was ist
daran so schwierig? Muss man Kin-
dern Konsequentsein zumuten? Gibt
es Tricks beim Konsequentsein?
Wann sind wir besonders geneigt zur
Inkonsequenz? Was wäre die Alter-
native? Eine umfassende Betrach-
tung dieses Erziehungsanspruches
hilft ihnen zukünftig bewusster, ver-
antwortlicher und überlegter konse-
quent zu sein oder eben nicht!

Den Themenabend gestaltet Dipl.-
Psych. Bienwald, Leiter der Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche in Gaggenau. Er findet am
Mittwoch, 24. Juni, von 20 bis 22 Uhr
im Pfarrhaus der katholischen Pfarrei
Langenbrand statt und ist kostenfrei.
Wegen einer beschränkten Teilneh-
merzahl bitten wir um eine telefoni-
sche Voranmeldung unter dem Pfarr-
büro St. Johannes in Forbach 07228
2230 oder unter dem Pfarrbüro St.
Wendelin in Weisenbach 07224 3395.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Freitag, 19. Juni
18 Uhr Monatstreff Damaris im Grup-
penraum des Pfarrhauses in Forbach

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen Kir-
che Forbach, Pfarrer Gerhard Bub

Mittwoch, 24. Juni
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im
Gruppenraum des Pfarrhauses in Forbach

Donnerstag, 25. Juni
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Kath. Kirchenchor Weisenbach/Au

Nächste Chorprobe
Am Donnerstag, 18. Juni, findet
um 19.30 Uhr die Chorprobe im Ge-
meindehaus in Weisenbach statt.


